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7.SHK-E
Verbrauchermesse
17. und 18. Februar 2024 | 10 - 16 Uhr | Stadthalle Wuppertal

Sanitär | Heizung | Klima | Elektro

Eintritt frei!

Heizung: Welche Techniken
für welche Immobilie?

Sanitär: Clevere Neuheiten
und starkes Bad-Design

Infos: Fachvorträge zu Bädern,
Energie und Wärmepumpe

Partner Großhandel



badpunkt Wuppertal  
Elspermann Großhandels GmbH & Co. KG 
Friedrich-Engels-Allee 155 • 42285 Wuppertal 
T: 0202 28099-62 oder -63

badpunkt.de

Wir zeigen Ihnen gemeinsam  
mit unseren Partnern aus dem  
SHK-Fachhandwerk, wie vielfältig 
und gleichzeitig persönlich Bad-
gestaltung sein kann. Lassen Sie 
sich bei einem Rundgang durch  
die Ausstellung inspirieren.  
Vereinbaren Sie anschließend 
einen Beratungstermin bei unseren 
Badexpertinnen und -experten und 
planen mit Ihnen Ihr neues Bad 
nach Ihren individuellen Wünschen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hier finde ich 
mein neues Bad

Kommen
Sie vorbei

Anzeige_541_badpunkt_Wuppertal_SHK_Messe.indd   1Anzeige_541_badpunkt_Wuppertal_SHK_Messe.indd   1 11.01.2024   15:59:5711.01.2024   15:59:57

Tauchen Sie ein in die 
Bäderwelten von Lumina
Entdecken Sie unsere große Marken-
vielfalt und lassen Sie sich von unseren 
erfahrenen Badplanern beraten.

lumina-bad.de

Lumina Wuppertal
Eichenhofer Weg 81

42279 Wuppertal
wuppertal@lumina-bad.de

02339 / 915 - 0

Flüssiggas - 
die clevere Energie. 

Umbau, Modernisierung, Neubau. 
Wir sind mit Energie dabei!

Mehr Infos zu Flüssiggas und der biogenen Variante erhalten Sie
auf www.primagas.de oder bei Ihrem Kundenberater:

Rüdiger Saß
Mobil 0172 - 2 43 87 21
ruediger.sass@primagas.de

Wir sind dabei!Wir sind dabei!

WIR SIND DABEI UND BERATEN SIE KOMPETENT ZU AKTUELLEN THEMEN

DIE FACHBETRIEBE 
DER ELEKTROINNUNG  

FREUEN SICH AUF  
IHREN BESUCH. 

ZUM BEISPIEL: 
■ INTELLIGENTE  GEBÄUDETECHNIK 
■ E-MOBILITÄT 
■ WIE ENERGIEEFFIZIENT  

IST IHR ZUHAUSE 
■ WIE GEHT ES MIT  DER TECHNIK  

DER WÄRMEPUMPEN WEITER 
■ MACHT EINE 

PHOTOVOLTAIK-ANLAGE SINN 
Weitere Infos zu aktuellenThemen finden Sie auf: www.elektroinnung-wuppertal.de
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  Einmal mit  

  Profis arbe
iten!  

  Der erste K
lick zur Mod

ernisierung
.  

Modernisierung ist mehr als eine schicke Idee. Sie sichert 

und steigert Werte oder er möglicht barrierefreies Wohnen im 

 Alter. Wichtige Themen, für die wir unseren digi talen Werk­

zeugkoffer öffnen. Von der Immobilien­Schnell bewertung 

über Mo der nisierung­Checks bis zur umfassenden Beratung  

durch unsere Sach verständigen – machen  

Sie den ersten Klick: 

www.bergische-toolbox.de
Volksbank
im Bergischen Land

www.bergische-volksbank.de

Wir sind Audi in Wuppertal!

Besuchen Sie uns!
Wir freuen uns
auf Sie.

e-tron GT quattro: Stromverbrauch (WLTP) kombiniert: 21,6–19,6 kWh/100 km, CO2-Emissionen (WLTP) kombiniert: 0 g/km.

Audi Zentrum Wuppertal
Automobilvertriebsges. Wuppertal GmbH & Co. KG 
Uellendahler Str. 306, 42109 Wuppertal 
T 0202 258 559 995 · audi-zentrum-wuppertal.audi

Werden Sie 
Sanierungs-
vereinfacher. 

Sparkasse
Wuppertal

Nur bei uns:
Der innovative Sparkassen-
Immobilien-Assistent!
Profi tieren Sie beim Thema Modernisierung jetzt von 
unserer Beratung: Mit unserem neuen, exklusiven 
Digital-Tool ermitteln wir gemeinsam Ihren Sanierungs-
bedarf, beschleunigen die Planung und bieten Lösungen 
aus einer Hand.

Jetzt Termin vereinbaren:
sparkasse-wuppertal.de/termin

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Carsten Schamp
Inhaber

Carsten Schamp Haustechnik

Inhaber: Carsten Schamp

Schellenbecker Straße 70  

42279 Wuppertal  

T   02 02 9797504

F   02 02 9797505

M   01 51 11118612

E  carsten.schamp@schamp-haustechnik.de

CARSTENschamp
HAUSTECHNIK

SCHNELL
SAUBER  
ZU VERL ÄSS IG

W Ä R M E  &  W A S S E R
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Francesco Elia Installateur u. Heizungsbauer 
Arnsbergstr. 84 • 42389 Wuppertal 

Telefon: 0202 3198426 
E­Mail: f.elia@elia­technik.de 

Dirk Ellinghaus 
Inh. Pietro Ursini

42289 Wuppertal 
Telefon (0202) 55 44 75 
Telefax (0202) 57 07 29

dirk.ellinghaus@t-online.de 
www.dirk-ellinghaus.de

Sanitär 
Heizung 

Kundendienst

info@barth-wuppertal.de • www.barth-wuppertal.deinfo@barth-wuppertal.de • www.barth-wuppertal.de
spritzig Keiner wie wir

BADWELT

DAHLMANN
BÄDER • WÄRME • UMWELT

Gewerbeschulstraße 3 Telefon 02 02/50 00 17
42287 Wuppertal www.badwelt-dahlmann.de

Meisterbetrieb für Sanitär

und Heizungstechnik

Alter Lenneper Weg 3

42289 Wuppertal

Telefon: +49 202 637905

Telefax: +49 202 7995151

E-Mail: info@sanitaer-klee.de

SANITÄREANLAGEN – HEIZUNGSBAU
Tradition schafft Vertrauen – über 111 Jahre in Vohwinkel
Altbausanierung, Neubauinstallation, Wartung, Instandhaltung

Tel.: 02 02-78 11 68
info@cw-hainbach.de

Einbau von
Magic Bad Wannentüren

Guido Haußmann · San.-Inst. und Heizungsbaumeister

Westkotter Str. 23 · 42275 Wuppertal · 0202/5070114

info@guido-haussmann.de · www.guido-haussmann.de

Ralf Hesse
Installateur- und Heizungsbauermeister

KUNDENDIENST Schwartnerstr. 29 • 42281 Wuppertal
SANITÄRE Telefon 0202/310683
INSTALLATION Telefax 0202/6951111
GAS-WASSER-HEIZUNG Mobil 0172/2142543
SOLARTECHNIK mail@sanitaer-hesse.de

Ralf Hesse
Installateur- und Heizungsbauermeister

KUNDENDIENST Schwartnerstr. 29 • 42281 Wuppertal
SANITÄRE Telefon 0202/310683
INSTALLATION Telefax 0202/6951111
GAS-WASSER-HEIZUNG Mobil 0172/2142543
SOLARTECHNIK mail@sanitaer-hesse.de

Dominik Maurer
Sonnborner Str. 45
42327 Wuppertal
Tel.: 0202/740331
Fax.: 0202/745366

www.sanitaer-maurer.de
shk@maurer-wuppertal.de

Ruhrstr. 7 · 42117Wuppertal · www.shk-nogly.de
0202/94623787 · 0202/94623788 · info@shk-nogly.de

André Plehwe
Sanitär – Heizung
Gas-, Wasser-Installateur
& Heizungsbaumeister
in 2. Generation

Küllenhahner Str. 233
42349 Wuppertal

Tel.: 0202/425151
Fax: 0202/436407

Mobil: 0170/5469444
E-Mail: info@plehwe.com

Nesselbergstraße 1
42349 Wuppertal

Tel.: 02 02/42 51 51
Fax: 02 02/43 64 07

E-Mail: info@plehwe.com

Irmgard Presia
Sanitär- und Heizungsbaumeisterin

Irmgard
Presia

Sanitär · Heizung Reparaturen · Wartungen

Auf dem Brahm 5 · 42281 Wuppertal

Telefon: 0202/628807

Mobil: 0171/7720453

E-Mail: irmgard-presia@t-online.de

Internet: www.irmgard-presia-sanitaer.de

Beratung, Planung & Ausführung von Exclusiv- und Komplettbädern
Heizungs-, Sanitär- und Solartechnik, Service & Kundendienst

Wichlinghauser Str. 43 a | 42277 Wuppertal | Tel. 0202/2623523
info@baeder-presser.de | www.baeder-presser.de

Sanitär
Heizung

Solar

Runkel GmbH & Co. KG Tel.: 0202/25554-0

Große Flurstr. 69 info@hans-runkel.de

42275 Wuppertal www.hans-runkel.de

Marc Sallermann
Meisterbetrieb der Innung für Sanitär- und Heizungstechnik

Einern 84 · Wuppertal · Tel. 0202/305862 · Fax 305870
Mobil 0172/2009985 · E-Mail: marc.sollermann@t-online.de

www.marc-sollermann.de

B A D  T O T A L

Cosimo Izzo   Gas- und Wasserinstallateurmeister

Weißenburgstr. 27 ∙ 42107 Wuppertal
mobil 0171 . 873 84 21

fon 0202 . 244 29 62 ∙ info@izzo-badtotal.de
fax 0202 . 244 29 63 ∙ www.izzo-badtotal.de

Horather Straße 189 • 42111 Wuppertal
T 02 02/44 63 26 • F 02 02/44 63 36

www.vanhasselt-sanitaer.de

Wasser Wärme

Luft Bad

 Stadtsparkasse Wuppertal  .  IBAN DE18 3305 0000 0000 8094 18  .  BIC WUPSDE33XXX

Obere Sehlhofstraße 34a
 42289 Wuppertal

Telefon 0202.75 89 75 66
Fax 0202.75 89 75 64

Frank Karuc und 
Spiridon Zogakis GbR

Zo·Ka·Tec

Zo · a · Tec
Sanitär · Heizung

Meisterbetrieb

 Stadtsparkasse Wuppertal  .  IBAN DE18 3305 0000 0000 8094 18  .  BIC WUPSDE33XXX

Obere Sehlhofstraße 34a
 42289 Wuppertal

Telefon 0202.75 89 75 66
Fax 0202.75 89 75 64

Frank Karuc und 
Spiridon Zogakis GbR

Zo·Ka·Tec

Zo · a · Tec
Sanitär · Heizung

Meisterbetrieb

 Stadtsparkasse Wuppertal  .  IBAN DE18 3305 0000 0000 8094 18  .  BIC WUPSDE33XXX

Obere Sehlhofstraße 34a
 42289 Wuppertal

Telefon 0202.75 89 75 66
Fax 0202.75 89 75 64

Frank Karuc und 
Spiridon Zogakis GbR

Zo·Ka·Tec

Zo · a · Tec
Sanitär · Heizung

Meisterbetrieb

Werner GmbH
Industriestraße 38 • 42327 Wuppertal

www.werner-gmbh.de • Tel.: 02 02/71 21 16

Starke Partner für
Ihr Projekt – die
Fachbetriebe der
SHK-Innung Wuppertal:

17. und 18. Februar 2024  |  10 - 16 Uhr  |  Stadthalle Wuppertal Eintritt frei!

Als Wuppertaler Innung für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik laden wir Sie zusammen 
mit rund 50 Ausstellern ganz herzlich zu unserer 7. Verbrauchermesse in der Historischen 
Stadthalle auf dem Johannisberg ein. Dabei geht es nicht nur wie gewohnt um Anregungen 
und Neuheiten rund die Badgestaltung, sondern auch ganz elementar um eine Frage, die 
derzeit Immobilienbesitzer in ganz Deutschland bewegt: Welche Heizungs- und Energiespar-
lösungen sind für mein Zuhause jetzt die richtigen?

Durchblick und Inspiration 
statt Verunsicherung

Fachvorträge von Partnern der SHK-Innung:
Jetzt im Offenbach-Saal 

Samstag

11 Uhr

12 Uhr

13 Uhr

14 Uhr

15 Uhr

11 Uhr

12 Uhr

13 Uhr

14 Uhr

15 Uhr

BTI - Roos

Weishaupt

Vaillant

IMI Heimeier

Geberit

Hewi

Vallox

Fachverband 
NRW

Villeroy & Boch

Syr

Alex Müller

Marc Cianci
und Maik Beyers

Jens Roth

Andreas 
Doernemann

Michael Felser

Dennis Kühn

Lutz Kunze

Norbert Schmitz

Robin Lakomek

Bettina Wente

ReferentUnternehmen Thema

Wer lüftet denn heute noch? 
Raumluftsysteme: die Zukunft 
beim Energiesparen!

Alles Strom oder doch nicht? 
Wie wir in Zukunft heizen.

Das neue Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
und die Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG). Worauf muss ich achten.

Sparen im Bestand – hydraulischer 
Abgleich und hocheffizients-Pumpen

Sauberkeit auf Knopfdruck: Dusch-WCs 
für Frische und Sauberkeit und für ein 
einzigartiges Wohlfühlerlebnis.

Seniorengerechte Bäder – 
Bewegungsfreiheit und Sicherheit im Bad

Energie sparen beim Lüften: Wie geht das?

Das neue Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
und die Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG)

Time to FEEL: Schönheit in den 
Alltag bringen!

Leckage-Schutz: Keine großen 
Rohrbruchschäden mehr? Schützen Sie sich 
und Ihre Immobilie. Alle 30 Sekunden 
passiert ein Leitungswasserschaden!

Keine Anmeldung erforderlich!

Bäder füŕ s Leben Ihre Empfehlung
ist unser Erfolg!Service für Sicherheit

Installateur & Heizungsbaumeister
Ralf Auerbach

HEIZUNG
BADSTUDIO
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Ralf Auerbach
Installateur & Heizungsbaumeister

Ein neues Bad, ein neues Heizsystem? Wir kommen!
✓ Badsanierung zum Festpreis ✓ Wartungs- und Reparaturservice
✓ Individuelle Badsanierung ✓ Gasanlagenprüfung und Sanierung
✓ Seniorengerechte Badsanierung ✓ Energiesparende Gas- und
✓ Rohrbruchbeseitigungsservice Ölheizsysteme zum Festpreis

Fachmarkt mit Badausstellung:
Kaiserstraße 134 Tel.: 0202/2781040 E-Mail: info@badstudio-auerbach.de
42329 Wuppertal Fax: 0202/2781041 Internet: www.badstudio-auerbach.de

WÄRMEPUMPEN • MODERNE BÄDER

VERBRAUCHERMESSE 2024 

WIR SIND DABEI!
www.thienhaus.de

Gas - Wasser - Heizung 
Görigk GmbH
Siegesstr. 80a • 42285 Wuppertal 
Tel:     0202 - 799 70 05 
Fax:     0202 - 799 70 06 
Mobil: 0177 - 8 72 94 00

Tel.: 0202 / 25333161, Mobil: 0157 / 30954870
info@riccardo-boettcher.de www.riccardo-boettcher.de
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Der amtierende Vorstand 
der Wuppertaler SHK-

Innung (v.l.): Oliver 
Kaufung, Tim van Hasselt 
(Lehrwart), Oliver Nogly, 

Holger Dahlmann (stv. 
Obermeister), Tim 

Oxenfart, Frank Karuc  
(Obermeister) und 
Wolfgang Werner. 

Foto: Bettina Osswald     

Aus unserer täglichen Praxis wissen wir: Mit Blick auf die politische 

Achterbahnfahrt rund um das Gebäudeenergiegesetz und rasante 

technische Entwicklungen rund um Wärmequellen und Energieversor-

gung war der Beratungsbedarf noch nie so groß wie heute. Die Ver-

unsicherung ist bei vielen Kunden mit Händen zu greifen. Deshalb ha-

ben wir unserer SHK-Messe im Titel auch zum ersten Mal ein „E“ hinzu-

gefügt. Es steht für das große Thema Elektrotechnik, das sich immer 

mehr mit den SHK-Gewerken verzahnt. 

Rundum informiert

Ob Photovoltaik, elektrisch betriebene Heizsysteme, Smart-Home-Steuerungen oder intel-

ligente Lichtsteuerung im Bad – für solche und viele andere Themen stellt die Wuppertaler 

Elektroinnung im Foyer der Stadthalle kompetente Ansprechpartner zur Verfügung, damit 

sich Interessenten „rundum“ informieren können. Dafür stehen übrigens auch die ebenfalls 

im Foyer vertretenen Wuppertaler Stadtwerke und die Schornsteinfeger-Innung, die hier 

quasi eine gemeinsame lokale Energieberatungs-Achse mit kurzen Wegen bilden.

Kürzere Wege und 
mehr Vortrags-Platz

Rund 3.500 Besucher kamen 2022 zu un-

serer 6. Verbrauchermesse, die sich in-

zwischen zur größten branchenbezo-

genen Veranstaltung ihrer Art in ganz 

NRW entwickelt hat. Die gute Resonanz 

zieht auch dieses Jahr wieder quasi das 

„who is who“ der Hersteller und Groß-

händler aus den Bereichen Sanitär, Hei-

zung und Klima nach Wuppertal. Die Er-

fahrungen aus den letzten Jahren – ins-

besondere auch die große Nachfrage 

nach den messebegleitenden Fachvor-

trägen – haben uns motiviert, das Kon-

zept noch weiter zu optimieren: 2024 

finden Sie erstmals alle Aussteller auf 

einen Blick im Großen Saal und im Foyer 

der Stadthalle. Und zu den Fachvorträ-

gen laden wir jetzt in den großen Offen-

bach-Saal direkt nebenan mit Bestuh-

lung für über 100 Personen ein. Längere 

Wege sind damit Geschichte.

Schon traditionell ist unsere Verbraucher-

messe ein Schaufenster der neuesten De-

sign- und Komfort-Trends in der Badge-

staltung. Auch dieses Jahr dürfen Sie sich 

auf innovative Produkte und clevere Lö-

sungen für Badezimmer-Ansprüche al-

ler Art freuen. Besonders im Fokus steht 

das Thema barrierefreier Badumbau, bei 

man weiterhin mit kräftiger öffentlicher 

Förderung rechnen kann. Hersteller und 

Großhandel werden dabei an ihren Stän-

den eindrucksvoll vorführen, dass ein Bad 

mit den notwendigen Features für Seni-

oren dank immer stylisher Gestaltungs-

komponenten auch jüngeren Menschen 

sehr gut zu Gesicht stehen kann. 

Azubi-Interessenten 
willkommen

Apropos junge Menschen: Weil das 

SHK-Handwerk eine der Schlüsselbran-

chen im Zuge der Energiewende ist, 

freuen wir uns sehr, dass auch die Zahl der Auszubildenden in unseren 

Innungsbetrieben zuletzt steigend war. Junge Menschen, die sich für 

den beruflichen Einstieg bei uns interessieren, finden bei der Verbrau-

chermesse selbstverständlich ebenfalls Ansprechpartner. Als Innung 

sehen wir hier auch erste Erfolge von Nachwuchs-Projekten wie der 

Aktion „Schule trifft Werkbank“, die wir auch in Zukunft weiter durch 

Wuppertal ziehen lassen werden.

Für Eltern: kostenlose Kinderbetreuung!

Und noch ein Wort zu einem ganz anderen Nachwuchs-Thema: Damit 

sich Eltern ganz in Ruhe auf der Messe umsehen können, bietet der „Ver-

ein entspanntes Lernen“ während der Öffnungszeiten eine qualifizierte 

Kinderbetreuung. Die ist natürlich – genau wie der Messebesuch selbst – 

kostenlos. Wir freuen uns auf Sie und viele interessante Begegnungen!

Ihre Wuppertaler SHK-Innung



Die 1. Wahl bei Wärmepumpen  
und Klimaanlagen

Wir machen Sie  
unabhängig von  
Öl und Gas

www.daikin.de

Besuchen Sie uns auf der 
SHK-Verbrauchermesse 
vom 17. - 18. Feb. 2024.  
 
Wir beantworten gerne 
Ihre Fragen.

broetje.de/hybridheizung

Nummer sicherNummer sicher
Geh auf

Nummer sicher
Die BRÖTJE Hybridheizung

WIR HABEN’S DRAUF …
STROMERZEUGUNG 
MIT PHOTOVOLTAIK

COLLIN
HAUSTECHNIK

COLLIN-KREFELD.DE

Entdecken Sie unsere Erneuerbaren Energielösungen auf 
der 7. SHK-Verbrauchermesse in der Historischen Stadthalle. 
Wir freuen uns auf Sie.

Natürlich an
morgen denken.

17. / 18.2.2024
Wandelhalle

Stand 2 und 3

Der Testsieger bei den Wärmepumpen:
VITOCAL 250-A

+ Mit bis zu 70 °C Vorlauftemperatur bestens für die  
 Modernisierung geeignet

+ Schont die Umwelt und das Klima durch Verwendung  
 des natürlichen Kältemittels R290 (Propan)

viessmann.de/vitocal

2,1 bis 18,5 kW für Neubau und Modernisierung 

Viessmann Deutschland GmbH  |  Verkaufsniederlassung Düsseldorf  
Zum Gut Heiligendonk 4  |  40472 Düsseldorf  |  duesseldorf@viessmann.de

Az_Vitocal 250-A_StiWa_2spx135mm_VN19.indd   1Az_Vitocal 250-A_StiWa_2spx135mm_VN19.indd   1 17.11.23   10:3617.11.23   10:36

Aeroblock®-Wärmepumpen 
 
Die Luft/Wasser-Wärmepumpe mit natürlichem  
Kältemittel Propan (R290). 
 
•  Leiser Betrieb durch Schallisolierung der gesamten  

Luftführung sowie des Kältekreises 
•  Für Neubau und Modernisierung geeignet durch  

Vorlauf temperaturen bis zu 70 °C 
•  Flexible Aufstellung dank einfacher Anschlusstechnik  

und Leitungslängen bis zu 30 m 
•  Einfache Bedienung über Raumregler, App oder Browser 
 
 

Max Weishaupt GmbH                  Bataverstraße 121 
Niederlassung Neuss                    41462 Neuss 
Telefon 02131 4073-0                 Telefax 02131 4073-80  
nl.neuss@weishaupt.de                 www.weishaupt.de

Lassen Sie sich auf unserem Messestand beraten.

2802_Aeroblock_4C_Neuss_mSt_Okt23_91x135mm  20.11.23  09:37  Seite 1

Die Wilo-Stratos PICO plus ist bestens für den Austausch  
geeignet – einfach einbauen und fertig!

Den effizientesten Pumpentyp finden Sie hier:  
www.wilo.de/austauschspiegel

Einfach austauschen.
vielseitig I smart I zeitsparend

wilo_einfach kampagne_anzeige tausch_pico_91x135.indd   1wilo_einfach kampagne_anzeige tausch_pico_91x135.indd   1 21.11.23   11:4621.11.23   11:46

Einfach clever investieren und Fördergelder erhalten 
Mit der Installation profitieren Ihre Kunden beim Tausch einer alten Heizlösung vom Förder-
programm der Bundesregierung. Dabei erhalten Ihre Kunden bis zu 40% der Anschaffungs-
kosten an Fördergeldern.

Einfach leistungsstarkes und 
nachhaltiges Teamwork 
Das Hybrid-System erfüllt die 
Leistungsansprüche seiner zu-
künftigen Nutzer einfach und 
effizient, ohne dabei den Klima- 
schutz aus den Augen zu ver- 
lieren. Die Wärmepumpe deckt 

unter Nutzung von regenerativen Energien 
bis zu 80% des Wärmebedarfs ab. Somit lässt 
sich mit dieser Hybridlösung der CO²-Ver-
brauch um bis zu 50% reduzieren.

Das Beste aus Wärmepumpe 
und Gas-Brennwert im System 
Condens Hybrid 8000i F

Brennwertgerät plus Wärmepumpe  
in einer platzsparenden  
integrierten Lösung 

Ideal für die Modernisierung  
von Gasheizungen 
Einfach und komfortabel zu bedienen 

Leise im Betrieb✓
✓

✓

✓

DER WEG ZU IHREM TRAUMBAD
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Wie heize ich meine Wohnung oder mein 
Haus heute und in Zukunft? Eine einfache 
Frage, auf die es nach Einschätzung der 
Wuppertaler SHK-Innung aber keine 
simplen Antworten gibt.

„Wärmepumpen 
werden immer besser“

Innungsmeister Frank Karuc kennt aber die Grundvorausset-

zung für alle, die über den Wechsel ihres Heizsystems nachden-

ken wollen oder müssen:  „Man muss sich den Bestand sehr ge-

nau ansehen!“ Wie ist die Dämmung des Objekts? Wie ist die Lüf-

tungssituation? In welchen Räumen werden welche Temperatu-

ren benötigt? Und welche Heizkörper sind vorhanden? „Mit den 

Antworten auf diese Frage kann man darüber nachdenken, wel-

che Heizungsform die wirtschaftlich richtige für eine Immobilie 

ist“, so Karuc. Dass Wärmepumpen dabei immer öfter auch bei 

Altbauten Teil der Lösung sind, hat aus seiner Sicht auch mit der 

rasanten technischen Entwicklung zu tun: „Die Wärmepumpen 

werden immer besser.“ Aus seiner Warte wird aber vor allem un-

terschiedlichen Hybrid-Heizungsmodellen die Zukunft gehören.  

Informative Vorträge zum 
Gebäudeenergiegesetz

Das Anfang 2024 in Kraft getretene Gebäudeenergiegesetz 

gibt bekanntlich Richtlinien vor, wenn es um den Einbau von 

neuen Heizungen geht – inklusive unterschiedlicher Spielräu-

me etwa beim plötzlichen Totalausfall bestehender Öl- oder 

Gasanlagen und mit unterschiedlichen Fördermöglichkeiten. 

Auch wenn der diesjährige Winter nicht von 

den Preisschocks der letzten Wintersaison 

geprägt war: Die Preise für fossile Brenn-

stoffe werden wohl dauerhaft auf hohem Ni-

veau verbleiben. Zudem macht das nach lan-

gem Ringen verabschiedete Heizungsgesetz 

Vorgaben für den Anteil erneuerbarer Ener-

gien im Neubau sowie bei einem Heizungs-

tausch. Vorhandene Öl- und Gasheizungen 

dürfen weiter genutzt und repariert wer-

den. Brenner sind weiterhin erlaubt, müssen 

jedoch mittelfristig mit großen Anteilen an 

Biogas oder erneuerbaren Kraftstoffen be-

trieben werden können - die künftige Versor-

gungslage ist hier aber mit Unklarheiten be-

haftet. Wer keinen Zugriff auf Fernwärme 

hat, für den stellt eine Wärmepumpe daher 

oft eine günstige und zukunftssichere Alter-

native dar.

Auch für den Altbau 
eine Option

Die gute Nachricht ist: Wärmepumpen mit 

der Wärmequelle Luft sind technisch so aus-

gereift und effizient, dass sie nicht nur in 

Niedrigenergiehäusern, sondern auch im Alt-

bau und mit vielen herkömmlichen Radiato-

ren eingesetzt werden können. Allerdings ist 

es bei einer Wärmepumpe besonders wich-

tig, dass der Bauzustand des Gebäudes, sei-

ne Heizlast und die Auslegung der neuen 

Heizung optimal zusammenpassen. Die Pla-

nung sollte daher ein erfahrenes Sanitär- 

Einhebelmischer – egal ob am Waschtisch oder 

in der Dusche – eignen sich gut zum Energiesparen, da 

hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt wer-

den kann als mit Zweigriffarmaturen. Es geht aber noch 

besser: Auch im Privathaushalt stellen berührungslo-

se Armaturen den Wasserfluss sensorgesteuert an und 

In jedem Fall ist das Ganze ein Fall für individuelle Beratung 

durch Fachhandwerker und Experten. „Man kann aber unab-

hängig davon auch bei bestehenden Heizungen einiges tun, um 

sie wirtschaftlicher und umweltfreundlicher zu machen“, weiß 

Holger Dahlmann, stellvertretender Obermeister der Wupper-

taler SHK-Innung. „Hydraulischer Abgleich und der Einsatz ef-

fizienter Pumpen bringen einiges. Und wer den Wechsel von 

Heizwerttechnik auf Brennwerttechnik vollzieht, spart sogar 

60 Prozent CO2“, so Dahlmann. Sein Tipp: „Zum Gebäudeener-

giegesetz haben wir an beiden Messetagen sehr informative 

Vorträge.“ 

Berührungslos 
Energie sparen

Obermeister Frank Karuc (links) und Stellvertreter 

Holger Dahlmann bieten auf der SHK-E-Verbrauchermesse 

ein breites Informationsangebot rund um zukunftsweisende

Heiztechnik. Foto: SHK-Innung 

Gute Nachrichten für alle, die eine bodengleiche Dusche 
einbauen oder ihr Bad anderweitig barrierefreier machen 
möchten: Die Mittel für das Zuschussprogramm „Altersgerecht 
Umbauen“ des Bundesbauministeriums sind im Haushalt 2024 
auf 150 Millionen Euro verdoppelt worden. Im Laufe dieses 
Monats sollen Anträge auf Zuschüsse wieder möglich sein. 

Mehr Fördermittel 
für barrierefrei Bäder

Mit Blick auf den demografischen Wandel werden altersgerechte Wohnungen immer dringli-

cher. Allerdings erfüllen lediglich 1,5 Prozent diese Kriterien in Deutschland. Das geht aus ei-

ner Studie des Instituts für Wohnen und Umwelt hervor. Wohnimmobilien entsprechend um-

zubauen ist von daher eine absolute Notwendigkeit. Das Badezimmer spielt in diesem Zu-

sammenhang die wichtigste Rolle. Dies belegen auch die Antragstellungen des KfW-Pro-

gramms. Seit Jahren belegt der Förderbaustein 5 „Badumbau/Maßnahmen an Sanitärräu-

men“ unangefochten und mit weitem Abstand Platz 1. Damit ist die Schaffung barrierefreier 

Bäder der zentrale Bestandteil des Programms. Zudem wird dadurch deutlich, wie wichtig 

den Menschen ein solcher Raum für den langen Verbleib in den eigenen vier Wänden ist. 

ab. Das Wasser fließt also nur dann, wenn es wirklich ge-

nutzt wird. Manche Armaturenhersteller versprechen 

dadurch Einsparungen bis zu 70 Prozent. Bei der SHK-

E-Verbrauchermesse kann man sich über den Stand der 

Technik informieren.

Foto: Kludi/Kludi Balance/akz-o

Siegeszug der 
Dusch-WCs
Sie hängen in immer mehr deutschen Bade-

zimmern – und die Tendenz ist weiter stei-

gend: Denn auch in Deutschland haben sich 

die Vorteile moderner Dusch-WCs inzwi-

schen herumgesprochen. Heutige Premium-

Dusch-WCs sind Komfortprodukte, die in Sa-

chen Hygiene und Design Maßstäbe setzen.

Mit ausgefeilten Technologien erzeugen sie 

einen sanften und gründlichen Duschstrahl. 

Extrafunktionen wie die Trocknung des Pos 

mit einem eingebauten Föhn, eine Geruchs-

absaugung, eine Sitzheizung oder ein WC-De-

ckel, der sich automatisch öffnet und schließt, 

bringen Verwöhnmomente im Alltag. Großer Pluspunkt vieler aktueller Modelle: Ihre Optik nähert sich 

immer mehr einer ganz normalen WC-Keramik an, deren Funktion nicht auf den ersten Blick erkennbar 

ist. So fügen sie sich dezent in die Badezimmereinrichtung ein. Davon kann man sich bei der SHK-E-Ver-

brauchermesse gleich an mehreren Ständen führender Hersteller überzeugen. (djd)

Moderne Dusch-WCs fügen sich unaufdringlich in

die Badezimmerlandschaft ein und verbergen ihre vielen 

Funktionen in schickem Design. Foto: DJD/Geberit

Wenn man Badboden und Dusche durchgängig fliest, wirkt der Raum großzügig 

und der Duschzugang ist komplett barrierefrei. Auf dem Weg zu solchen Lösungen hilft 

der Staat. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Engers

Wärmepumpe: 
ein Fall für den Fachbetrieb 

und Heizungsunternehmen vornehmen Der 

Fachhandwerker kann auch beraten, welche 

Förderungen genutzt werden können und 

worauf dabei zu achten ist. So sind Zuschüs-

se von bis zu 70 Prozent für Investitionskos-

ten bis 30.000 Euro für den Heizungstausch 

möglich. Wichtig für die dauerhafte Be-

triebssicherheit: Der Installateur sollte auch 

nach dem Kauf für Kundendienst, Wartung 

und Noteinsätze ansprechbar sein.

Neue Wärmepumpe 
mit vorhandenen Systemen 
kombinieren

Wärmepumpen lassen sich auch hybrid mit 

anderen Heiztechniken verbinden. So kann 

zum Beispiel ein Brenner nur für Spitzenlas-

ten bei sehr kalten Außentemperaturen ein-

gesetzt werden, während die Wärmepumpe 

die Hauptlast abdeckt. Bestehende Installa-

tionen mit Heizkörpern sind in vielen Fällen 

ebenfalls weiter nutzbar. Falls die Flächen 

der Heizkörper zu klein sind, ist ein Aus-

tausch gegen moderne Großflächenradiato-

ren mit überschaubarem Aufwand machbar. 

Wer sich noch mehr Komfort wünscht, kann 

mit speziellen Renovierungssystemen Fuß-

bodenheizungen auch in der Modernisierung 

installieren lassen, ohne den Estrich kom-

plett zu erneuern. Der Heizungsfachbetrieb 

kann Hauseigentümer beraten, welche Kom-

binationen im konkreten Fall geeignet und 

wirtschaftlich sind. (djd)

Moderne Luft-Wasser-Wärmepumpen nutzen die Wärmequelle Luft 

so effizient, dass sie auch in älteren Wohnhäusern eingesetzt werden 

können. Foto: DJD/SHK/Nancy Pauwels/Shutterstock
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Ich baue auf Wärmepumpen  
von STIEBEL ELTRON,
weil mir die Zukunft unter die Haut geht.

In meiner neuen Wärmepumpe stecken 
fast 50 Jahre Erfahrung!
STIEBEL ELTRON ist der richtige Partner 
für die Sanierung.  Unabhängigkeit, eine 
bessere Klimabilanz und Förderung vom 
Staat* gibt es dabei on top! So geht nachhal-
tiges Wohlfühlen an meinem Lieblingsort.

*  Es besteht kein Rechtsanspruch auf Fördermittel. Weitere Informationen und Voraussetzungen unter: www.stiebel-eltron.de/foerderung

www.stiebel-eltron.de/foerdergarantie

Mehr Komfort,  
mehr Energieeinsparung, 
staatliche Förderung

 Vorteile:
-  Förderung für hydraulischen Abgleich 

(Heizungsgesetz)
- Temperaturregelung per Zeitprogrammierung  
   und App
- Bewährte, geprüfte und zeitsparende  
   Lösung

Eclipse + HeimSync 
Heizkörperthermostate  

www.heimeier-eclipse.de

R+F BäderStore Düsseldorf
Königsberger Str. 100

Exklusiv für das Fachhandwerk
R+F ProfiStore Wuppertal
Am Brögel 13

Hier sprudeln die 
Ideen für Dein Bad. 
Jetzt entdecken bei 
Richter+Frenzel.

richter-frenzel.de
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Das wird einer der echten Hingucker bei der SHK-E-Messe: Der österreichische 
Hersteller Artweger zeigt hier seine vor wenigen Monaten auf den Markt 
gebrachte Weltneuheit: Eine Walk-in-Dusche, in der man auch baden kann!

Verborgene 
Qualitäten

Auf den ersten Blick eine 
schicke, barrierefreie Walk-
in-Dusche, die durch ein 
einfaches Schott zur 
komfortablem Badewanne 
wird: Mit der „JOICE Walk 
In+“ präsentiert Artweger bei 
der Verbrauchermesse eine 
Weltneuheit. 
Fotos: Artweger

Die „JOICE Walk In+“ ist eine bahnbrechende Kombination aus 

einer barrierefreien Walk-in- Dusche und einer Badewanne. 

Mit ihrer breiten türlosen Glasfront erscheint sie auf den ersten 

Blick als eine zeitgemäße offene 

Duschlösung. Wie bei einer klassi-

schen Walk-in erfolgt der Zugang 

in den großzügigen Duschraum 

seitlich und völlig barrierefrei.

Hinter der stilvollen Walk-in-Optik 

verbirgt sich jedoch das einzigar-

tige Highlight der „JOICE“ – eine 

hochgezogene Duschwanne, die 

dreiseitig als komfortable Bade-

wanne geformt ist. Die Zugangs-

seite ist bis zum Boden offen, wo-

durch ein barrierefreier Einstieg 

in den Duschplatz gewährleistet 

wird. Zum Baden wird einfach ein mitgeliefertes Schott in die 

Wanne eingesetzt und mit einem Hebel sicher verschlossen. 

Eine durchgehende Dichtung sorgt dafür, dass im Türbereich 

kein Wasser austreten kann.

Die „JOICE“ bietet dank ihres gera-

den Schottes selbst bei Wannenlän-

gen von 150 und 160 Zentimetern 

genügend Platz zum Baden. Mit der 

Wannenbreite von 85 Zentimetern 

steht auch seitlich ausreichend Platz 

zum Entspannen beim Baden und 

Duschen zur Verfügung. Mit ihren 

verschiedenfarbigen Fronten ist die 

„JOICE“ zudem ein optisches High-

light im Badezimmer. Auf dem Johan-

nisberg können Sie sich persönlich 

davon überzeugen.

Die Duschfliese „BetteAir“ hat einen Meilenstein in der Badar-
chitektur gesetzt: Flacher können bodenintegrierte Duschplät-
ze aus glasiertem Titan-Stahl bislang nicht gebaut werden. Bei 
der SHK-E-Verbrauchermesse sind jetzt fünf neue Varianten in 
eindrucksvollen Größen vom XL- bis zum XXL-Format zu sehen.

Kein Hochstapler

Das Unternehmen reagiert damit auf den Trend 

zu großflächigen Walk-in-Duschlösungen, die 

auch für barrierefreie Badlösungen erste Wahl 

sind. Die fünf neuen Abmessungen 1100x1000, 

1500x900, 1500x1000, 1600x900 und 1600x1000 

mm schenken dem Badplaner mehr Freiheit beim 

Gestalten großformatiger Duschplätze. Damit 

lassen sich im Neubau oder bei Badrenovierun-

gen Walk-in-Duschbereiche realisieren, die viel 

Bewegungsspielraum und ein großzügiges Raum-

gefühl schenken – und dank des robusten glasier-

ten Titan-Stahls äußerst formstabil, hygienisch, 

pflegeleicht und langlebig sind. 

Damit sich die neuen Varianten nicht nur form-

vollendet in den Badboden einfügen, sondern 

auch in jedes Badambiente, sind sie in 31 Matt- 

und Glanzfarben wählbar. Insbesondere Familien 

mit kleinen Kindern oder Senioren kommt es zu-

gute, dass die Duschfliesen auch mit rutschhem-

menden Oberflächen ausgestattet werden kön-

nen. Wer eine „BetteAir“ mit glänzender weißer 

Oberfläche wählt, hat unter anderem die Option

auf die neuartige „BetteAntirutsch Sense“-

Rutschhemmung: Sie bietet höchsten Schutz vor 

Ausrutschen und ist dabei quasi unsichtbar – ge-

rade bei großflächigen Duschen im hochwertigen 

Badambiente entwickelt diese makellose Ästhe-

tik eine starke visuelle Kraft. 

Flacher geht’s nicht: Die Duschfliese von Bette 
gibt es jetzt auch im XXL-Format für großzügige 
Duschlösungen. Foto: Bette


